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KOBRA engagiert sich seit 1988 für die Verbesserung der Berufs- und
Arbeitsmarktchancen von Frauen und damit für mehr Gleichstellung
im Erwerbsleben.

Frauen unterstützen wir bei der Gestaltung beruflicher Übergangs-
situationen, der beruflichen Um- und Neuorientierung sowie der
Karriereplanung durch verschiedene Beratungsformate.

Solo-Unternehmerinnnen und Frauen in der Selbstständigkeit, die
nach neuen Handlungsstrategien suchen, bieten wir Beratung und
Coaching.

Betrieblichen Akteurinnen/Akteuren und Beschäftigten bieten wir
individuelle Lösungen u.a. zur Gestaltung betrieblicher Elternzeit,
der Vereinbarkeit von Beruf und Familie und der lebensphasen-
gerechten Personalentwicklung.

Kottbusser Damm 79, 10967 Berlin
1. Hof, Aufgang B, 4. Etage
Barrierefrei, Aufzug vorhanden und nach Absprache verfügbar

Telefon 030 695923-0, Fax 030 695923-23
info@kobra-berlin.de, www.kobra-berlin.de
Bürozeiten 9.00 – 13.00 Uhr
Wenn Sie KOBRA außerhalb der Sprechzeiten besuchen möchten,
rufen Sie bitte vorher an.

Fahrverbindungen
U-Bahn Linie 7 Hermannplatz, U-Bahn Linie 8 Schönleinstraße

Programmheft: August 2011 – Juli 2012
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Beruflich anschlussfähig zu bleiben beinhaltet heute:

u sich beruflich immer wieder neu zu positionieren

u sich der eigenen Fähigkeiten/Kompetenzen

bewusst zu sein

u diese entsprechend einschätzen und in neue

Handlungsfelder übertragen zu können

u und ständig weiter zu lernen

Bei Frauen kommt meist noch hinzu Beruf und famili-

äre Aufgaben miteinander zu vereinbaren.

Damit dies gelingt unterstützen wir Sie mit einem

breiten Angebot an Beratung, Workshops, Seminaren

und Veranstaltungen in folgenden beruflichen Über-

gangssituationen:

u Studienabschluss und Tätigkeitsfelderschließung

u aus der Erwerbslosigkeit zurück ins Erwerbsleben

u Start in ein neues, nicht ursprünglich erlerntes

Berufsfeld – Quereinstieg

u von der Berufstätigkeit in die Elternzeit und

zurück ins Erwerbsleben – die Gestaltung

‚riskanter’ biografischer Übergänge

u von einer Karrierestufe zur nächsten: Karrierewege

ohne Stolpersteine

u Arbeitsplatzwechsel – Wunsch nach beruflicher

Veränderung

u Wege in die Freiberuflichkeit/Selbstständigkeit

Darüber hinaus bieten wir Ihnen:

u Kompetenzbilanz-online

u Unterstützung bei der Gestaltung Ihrer Bewerbung

u Informationen über Lern- und Bildungsmöglich-

keiten

u Informationen zu verschiedenen Berufsfeldern

Wir hoffen, dass Sie in unserem Programm ein inter-

essantes Angebot finden und freuen uns, Sie bald

begrüßen zu können!

Kompetent und strategisch berufliche
Übergangssituationen gestalten
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Leitbild 04 05 Beratung

Das bieten wir Ihnen

a Individuelle Beratung zur

u Beruflichen (Neu-)Orientierung

u Klärung beruflicher Interessen

u Entscheidungsfindung

u Laufbahnentwicklung

u Strategieentwicklung

u Ermittlung Ihres Lernbedarfs und Suche nach

entsprechenden Bildungsangeboten

u Entwicklung von Bewerbungs- und

Jobsuchstrategien

Im Erstgespräch klären Sie mit Ihrer Beraterin Ihr

Anliegen und den weiteren Beratungsbedarf.

Folgeberatungen sind möglich.

Beraterinnen: Susanne Kaszinski, Helga Lind

Beratungstermine für die Individuelle Beratung

vereinbaren Sie bitte unter der Rufnummer der

InfoLine FIONA(*) 0180 11 34 66 2(**)

KOBRA erreichen Sie unter der InfoLine FIONA

immer am Dienstag von 10:00 – 16:00 Uhr

aTelefonische Kurzberatung über die

InfoLIne FIONA

Die InfoLine FIONA ist ein vernetztes Serviceangebot

der Berliner Frauen-Bildungsberatungs-Einrichtungen,

und bietet Ihnen:

u erste Informationen zu Beruf, Bildung und Arbeit

u Weiterleitung an eine Ihrem Anliegen

entsprechende Beratungsstelle

Die InfoLine FIONA steht Ihnen von Montag bis

Freitag in der Zeit von 10:00 – 16:00 Uhr zur

Verfügung

(**) 3,9 Cent pro Min vom Festnetz T-Com/andere Netze ggf. höher

Mit uns sind Sie gut beraten!

Beratung ist für uns ein Raum, in dem Reflexion und

exemplarisches Lernen stattfinden.

Wir begleiten Sie in beruflichen Veränderungs- und

Übergangssituationen und unterstützen Sie bei Ihrer

kompetenzorientierten Laufbahnentwicklung.

Wir übernehmen dabei die Verantwortung für den

Beratungsprozess – an Ihnen liegt es die (Lern-)

Ergebnisse aus der Beratung praktisch umzusetzen.

Im Gespräch entwickeln wir zunächst ein Verständnis

des Beratungsanlasses.

Ihre Werte und Visionen sind Ausgangspunkt zur

gemeinsamen Erkundung des „Möglichkeitsraumes“

für die Realisierung Ihrer Wünsche und Ziele. Dabei

bringen wir unseren Außenblick ein, informieren Sie

auf der Grundlage unseres Wissens und berücksichti-

gen, sofern vorhanden, Hindernisse und individuelle

Grenzen.

Vorrangig suchen wir mit Ihnen nach Lösungen, die

verwirklicht werden können. Es kann vorkommen,

dass die Spannung zwischen Gewünschtem und

Machbarem nicht aufgelöst werden kann. Dann

unterstützen wir Sie dabei Ihre Stärken zu erkennen,

zu dokumentieren und biografische Brüche in Ihren

Lebenslauf zu integrieren, damit Sie Ihre beruflichen

Perspektiven entwickeln und entfalten können.

Sind Ziele definiert, Alternativen benannt und

Wege zur Verwirklichung geklärt, unterstützen wir

Sie, die Entscheidungen abzuwägen und zu treffen.

Unsere Beratungen sind vertraulich und für Sie

kostenfrei.

Über Spenden freuen wir uns sehr!
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Beratung 06 07 Beratung

… das bieten wir Ihnen

a Individuelle Beratung zum beruflichen

Quereinstieg in ausgewählte Berufsfelder

Mit dem Begriff „Quereinstieg“ verbindet sich die

Hoffnung oder Möglichkeit, sich ein neues, ursprüng-

lich nicht erlerntes berufliches Tätigkeitsfeld zu

erschließen.

Wir haben für Sie Berufe und Tätigkeitsfelder ausge-

wählt, in denen Frauen bei der beruflichen Richtungs-

suche oder Umorientierung häufig attraktive Perspek-

tiven sehen. Um zu klären, welche Qualifikationen

Sie hierfür benötigen und ob der berufliche Alltag

sich mit Ihren Voraussetzungen und Vorstellungen

bzw. Wünschen in Einklang bringen lässt, bieten wir

Ihnen individuelle Beratung zu folgenden Tätig-

keitsfeldern:

u Public Relations

u Tourismus

u Berufe rund ums Buch

u Journalismus

u Events – Gestalten und Vermarkten

u Europa

u Entwicklungszusammenarbeit

u Fundraising

In Seminaren, Workshops und Gruppenveranstal-

tungen können Sie von berufserfahrenen Querein-

steigerinnen lernen.

Aus erster Hand erfahren Sie von möglichen Vor- und

Nachteilen des jeweiligen Berufsfeldes, Sie können

Ihre Fragen einbringen und sich mit den anderen

Interessentinnen austauschen (siehe hierzu die

Seiten 16-21).

Beraterin: Friedrun Bastkowski

(Terminvereinbarung über die InfoLine FIONA S. 5)

a Individuelle Beratung zur Elternzeit

Damit die Elternzeit nicht zu einem Stolperstein in

Ihrer Berufsentwicklung wird …

Informationen und Strategie-Entwicklung in der

Elternzeit

Als berufstätige Eltern müssen Sie mit der Geburt

eines Kindes entscheiden, wie Sie Ihre Elternzeit

gestalten wollen. Mit der Einführung des Eltern-

geldes gelten gesetzliche Regelungen, die den Ein-

kommensverlust berufstätiger Mütter und Väter im

ersten Lebensjahr des Kindes ausgleichen sollen und

durch die Partnermonate auch Väter stärker fordern,

einen Anteil an der Elternzeit zu übernehmen. Diese

Regelungen können Sie nutzen, um die Elternzeit auf

Ihre Situation zugeschnitten, zu gestalten und mit

Ihrem Betrieb auszuhandeln.

Mit der Rückkehr in den Betrieb ergeben sich neue

Fragen: Möglicherweise wollen Sie Ihre Arbeitszeit

reduzieren, sind in Ihrer Mobilität eingeschränkt,

müssen ein neues Aufgabengebiet übernehmen,

haben noch nicht die passende Kinderbetreuung.

Je frühzeitiger Sie Ihre Rückkehr planen, auch im

Kontakt mit Ihrem Betrieb, desto reibungsloser wird

Ihnen die berufliche Rückkehr gelingen.

Die Beratung bietet Ihnen die Möglichkeit:

u sich über die gesetzlichen Regelungen zum

Elterngeld und zu den Möglichkeiten der

Gestaltung der Elternzeit zu informieren,

u ein auf Ihre individuelle Situation zugeschnittenes

Elternzeitmodell zu entwickeln, das die Ausgangs-

situation des Betriebs und Ihre persönliche

Lebensplanung berücksichtigt,

u für Ihre Berufsrückkehr eine Strategie zu

entwickeln,

u Gespräche mit Ihrem Vorgesetzten bzw. Betrieb

vor- und nachzubereiten.

Sie können die Beratung auch gemeinsam mit Ihrem

Partner in Anspruch nehmen.

Beratungstermine vereinbaren Sie bitte unter der

Rufnummer: 030 695 923-0

Beraterinnen: Petra Kather-Skibbe,

Friedrun Bastkowski
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Beratung/Coaching 08 09 Beratung/Coaching

… das bieten wir Ihnen

a Individuelle Beratung zum beruflichen Aufstieg

Von der Mit-Arbeiterin zur Mit-Gestalterin

Individuelle Beratung für Frauen, die in und mit dem

Betrieb mehr erreichen wollen.

Sie sind fachlich qualifiziert und arbeiten engagiert.

Sie empfinden, dass Ihre berufliche Entwicklung den-

noch auf der Strecke bleibt. In Ihrer Organisation

möchten Sie eine Position mit mehr Verantwortung

und Einfluss, ein wichtiges Projekt, einen neuen

Aufgabenzuschnitt, … zumindest aber langfristig an

Gestaltungsspielraum gewinnen.

Bei diesem persönlichen Vorhaben möchten wir Sie

unterstützen. Warten Sie nicht darauf, dass Vorge-

setzte oder die betriebliche Personalentwicklung

Ihnen den Weg ebnen, denn dies ist eher die

Ausnahme.

Tun Sie den ersten Schritt. Mit Eigeninitiative und

Geschick können Sie Ihr berufliches Weiterkommen

selbst fördern.

Die Beratung bietet Ihnen die Möglichkeit

u Bilanz zu ziehen, was Sie in Ihrem Berufsleben

schon erreicht haben und was sie noch erreichen

wollen,

u zu verstehen, welchem unbewussten Karriere-

mustern Sie folgen,

u zu erkunden, ob überhaupt und wie Sie die

Organisation/den Betrieb für Ihre persönlichen

Ziele nutzen können,

u eine Strategie zu entwickeln, um Ihre gewünschten

Ziele zu erreichen,

u Sie bei der Umsetzung zu unterstützen und

Rückschläge in Lernchancen zu verwandeln.

Beratungstermine vereinbaren Sie bitte

unter der Rufnummer: 030 695 923-0

Beraterinnen: Hildegard Schicke,

Petra Kather-Skibbe

aSelbst und Ständig – Coaching für Frauen, die in

der Selbstständigkeit nach neuen Handlungs-

strategien suchen

Motivation, Kreativität, Fachexpertise, handwerkli-

ches Geschick, die Begeisterung für ein gutes

Produkt oder die Fähigkeit für und mit Menschen zu

arbeiten sind unverzichtbar für den Schritt in die

Selbstständigkeit, garantieren aber noch keinen

nachhaltigen Geschäftserfolg. Unternehmerin zu sein

verlangt Ausdauer und Lernbereitschaft, bis am

Markt herausgefunden ist, wie man sich erfolgreich

positionieren kann, den Wettbewerbsdruck um

Kunden/innen besteht, kalkuliert ohne auf Dauer

draufzuzahlen, strategiefähig wird und dies auch

langfristig bleibt.

Seit vielen Jahren berät KOBRA Frauen, die die

Selbstständigkeit in einem neuen Tätigkeitsfeld

erwägen. Aus Erfahrung wissen wir, dass sich auch

nach mehreren Jahren erfolgreicher Selbstständigkeit

erneut strategische Fragen stellen können.

Mit dem Coaching können Sie …

u Bilanz ziehen: Was war Ihre Motivation bei der

Gründung und wo stehen Sie heute?

u Erfahrungen reflektieren: Welche Erfahrung haben

Sie mit sich selbst als Unternehmerin gemacht?

u Chancen entdecken: Was haben Sie ‚einstecken

müssen‘ und welche Erkenntnisse und Stärken

können Sie daraus gewinnen?

u Wachsen: Wie können Sie Ihre Selbst-Wirksamkeit

verbessern?

u Balance herstellen: Wie können Sie Ihre Selbst-

ständigkeit lebensphasengerecht gestalten?

Das Coaching unterstützt Sie darin, Entscheidungen

zu treffen und Lösungen herbeizuführen. Ist eine

besondere betriebswirtschaftliche oder juristische

Expertise erforderlich, nennen wir Ansprechpartner/

-innen. Wir informieren über Fördermöglichkeiten.

Beratungstermine vereinbaren Sie bitte unter der

Rufnummer: 030 695 923-0

Beraterinnen: Hildegard Schicke, Petra Kather-Skibbe
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Kompetenzbilanz – Online 10 11 Workshop

Workshop zur Berufswegentwicklung

Sie sind berufstätig, momentan erwerbslos oder

möchten nach einer Erziehungs- oder Krankheits-

phase in das Berufsleben zurückkehren? In diesem

Workshop laden wir Sie ein, sich Ihren beruflichen

Veränderungswünschen anzunähern. Dies geschieht,

indem Sie Ihre bisherige Berufsbiografie und Ihre

aktuelle Lebenssituation reflektieren und Ihre

Ressourcen erfassen. Auf dieser Basis können Sie

sich – entsprechend Ihrer Interessen – beruflich neu

positionieren. Denn mehr Klarheit über berufliche

Interessen und Fähigkeiten führt zu mehr Ziel-

gerichtetheit bei der Suche nach beruflichen

Alternativen bzw. weiterführender Qualifizierung.

Sie setzen sich mit folgenden Fragen auseinander:

u Welche Veränderungswünsche habe ich und

warum jetzt?

u Was motiviert und was blockiert mich?

u Über welche Erfahrungen und Fähigkeiten aus

meinem bisherigen (Erwerbs-) Leben verfüge ich?

u Welche beruflichen Interessen verfolge bzw.

welche Prioritäten setze ich?

u Was kann ich tun, um meine beruflichen

Interessen oder Ideen zu konkretisieren bzw. zu

erreichen?

Was Sie für den Workshop mitbringen sollten:

u Die Bereitschaft zur Selbstreflexion

u Die Lust am Austausch in der (Klein-) Gruppe.

Es wechseln sich Gruppen- sowie Einzelarbeit ab.

Einzelberatungen sind im Rahmen des Workshops

nicht vorgesehen. Diese können Sie zusätzlich bzw.

nach dem Workshop gerne vereinbaren.

Bitte lesen Sie auf der nächsten Seite weiter …

… das bieten wir Ihnen

aKompetenzbilanz – Online: Fundament erkunden –

Fertigkeiten entdecken – Berufsbiografie gestalten

„Kompetenzen bezeichnen Fähigkeiten von

Menschen, neue Aufgaben selbstständig durchführen

zu können.“ (Kompetenzbilanz nach PERFORM

PARTNER München)

Kompetenzen begründen sich in ihrer Biografie und

bilden das Fundament auf dem Sie stehen. Was Sie

bereits erfolgreich getan haben, was für Sie wertvoll

(geworden) ist und wofür Sie sich interessieren, bildet

die Basis für die Gestaltung Ihrer beruflichen Lauf-

bahn. Welche Stationen ihrer beruflichen und

außerberuflichen Tätigkeiten und Aktivitäten ihre

Kompetenzen am meisten geprägt haben, wissen Sie

selbst am besten. Mit unserer Kompetenzbilanz –

Online können Sie Ihre berufsfeldspezifischen und

übertragbaren Fertigkeiten sowie Interessen einschät-

zen und erkunden. Auf der Basis dieser Selbstein-

schätzung stellt das System Ihnen Berufs- und

Tätigkeitsfelder zusammen, die sich mit Ihrem Profil

weitestgehend decken. Diese können eine Grundlage

sein, um neue oder alternative berufliche Anschluss-

möglichkeiten zu erkennen und sie dabei zu unter-

stützen, geeignete Strategien für die weitere Gestal-

tung Ihrer beruflichen Laufbahn zu entfalten. Ergän-

zend und begleitend zur Kompetenzbilanz – Online

bieten wir Ihnen Einzelberatung. Die Beraterin re-

flektiert mit Ihnen das Ergebnis Ihrer Bilanz, berät Sie

bei der Umsetzung, klärt mit Ihnen Ziele, Ideen etc.

und entwickelt mit Ihnen entsprechende Strategien.

Hinweis: Unsere Fragebögen sind weder Tests noch

geben sie eine wissenschaftlich geprüfte Diagnose

Ihrer Persönlichkeit wieder. Vielmehr wollen wir Sie zu

einer Auseinandersetzung mit Ihren Fertigkeiten und

Interessen anregen und damit eine Basis dafür schaf-

fen, dass Sie Ihre berufliche Entwicklung selbst aktiv

gestalten können.

Bitte registrieren Sie sich unter:

www.kompetenzbilanz-online.de

Grundlage der Nutzung sind die Nutzungsbedingun-

gen sowie die Datenschutzerklärung, welche Sie auf

der Website abrufen können. Für Rückfragen steht

Ihnen Frau Tesch, petra.tesch@kobra-berlin.de zur

Verfügung.

If you can dream it, you can do it!
Reflektieren – Orientieren – Aktivieren
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Workshop 12 13 Workshop

Termine:

12./13./14. August 2011

Leitung: Susanne Kaszinski

09./10./11. September 2011

Leitung: Helga Lind

18./19./20. November 2011

Leitung: Susanne Kaszinski

27./28./29. Januar 2012

Leitung: Susanne Kaszinski

02./03./04. März 2012

Leitung: Helga Lind

11./12./13. Mai 2012

Leitung: Susanne Kaszinski

Zeit: Freitag, 17:00 – 20:30 Uhr

Samstag/Sonntag, 10:00 – 18:00 Uhr

Teilnahmebeitrag: E 70,00 (ermäßigt E 35,00)

Nach dem Workshop ist vor dem Workshop:

Um an der Umsetzung Ihrer Ziele aktiv weiter zu arbei-

ten, bieten wir Ihnen die Möglichkeit, gemeinsam mit

anderen interessierten Frauen aus dem Workshop ein

Erfolgsteam zu gründen. Dabei unterstützen wir Sie.

Das erste Treffen wird durch die Workshop-Leiterin von

KOBRA angeleitet. Dabei werden Ihnen Struktur und

Arbeitsweise eines Erfolgsteams vermittelt.

Voraussetzung ist, dass mindestens vier Teilnehmerin-

nen verbindlich zusagen. Der Termin zum ersten

Erfolgsteamabend wird im Anschluss an den Workshop

verabredet.

Teilnahmebeitrag für das Erfolgsteam:

E 10,00 (ermäßigt E 5,00)

Meinen Kompetenzen auf der Spur …

Workshop zur Potenzialanalyse

Das Wissen um die eigenen Fähigkeiten, Begabungen

und Talente ist ein wichtiger Baustein für Ihre Berufs-

und Karriereplanung. Schärfen Sie Ihren Blick auf Ihre

Stärken und neue Möglichkeiten tun sich auf.

Entdecken Sie Ihr Potenzial!

Arbeitsschwerpunkte

u Blick auf Lebensweg und Ressourcen

u Methodische, fachliche, soziale und persönliche

Kompetenzen entdecken und benennen

u Analyse einer beruflichen oder privaten Situation

u Soft Skills

u Abgleich von beruflichen Anforderungsprofilen

und eigenem Soft Skills-Profil

u Die Marke „Ich“ präsentieren

u Feedbacks und Coaching durch Kleingruppen und

im Plenum

Es werden Arbeitsblätter und kreative Methoden ein-

gesetzt. Gruppen- sowie Einzelarbeit wechseln sich ab.

Termin: 05./06. November 2011

Termin:24./25. März 2012

Samstag/Sonntag, 10:00 – 17:00 Uhr

Teilnahmebeitrag: E 60,00 (ermäßigt E 30,00)

Leitung: Freya Liman/Helga Lind
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Workshop 14 15 Seminar

Meine Initiativbewerbung

Interessieren Sie sich für das Lektorieren wissen-

schaftlicher Texte? In diesem Seminar können Sie

den Arbeitsalltag einer Wissenschaftslektorin ken-

nenlernen und vor dem Hintergrund der Erfahrungen

der Referentin Petra Schäfter Ihre eigenen Ziel-

vorstellungen zu einer möglichen Arbeit in diesem

Bereich präzisieren. Dabei unterstützen wir Ihren

beruflichen Klärungsprozess u. a. mit der Erörterung

folgender Aspekte:

u Über welche (Fach-)Kenntnisse und Fähigkeiten

muss eine freie Wissenschaftslektorin verfügen?

u Welche Personen und Institutionen sind mögliche

Auftraggeber?

u Welche Honorare sind angemessen?

Einen zentralen Stellenwert in der Arbeit einer

Wissenschaftslektorin nimmt die Auftragsklärung mit

unterschiedlichen KundInnen (mit variierendem

Budget) ein. Hierzu arbeiten Sie in Kleingruppen und

präsentieren die Ergebnisse im Plenum. Ihre Ein-

drücke und ggf. Vorerfahrungen können Sie im

Seminar austauschen und schließlich in einer weite-

ren Übung Ansätze für Ihre individuelle Akquise-

strategie erkunden. Möchten Sie nach diesem

Seminar die praktische Arbeit an wissenschaftlichen

Texten noch exemplarisch erproben? Wir bieten einen

Folgeworkshop „Arbeitsfeld Freies Wissenschafts-

lektorat – Workshop Textarbeit” (S. 16) an.

Termin: 26./27. August 2011

Termin: 20./21. Januar.2012

Termin: 08./09. Juni 2012

Zeit: Freitag, 17:00 – 20:00 Uhr

Samstag, 10:00 – 18:30 Uhr

Teilnahmebeitrag: E 60,00 (ermäßigt E 40,00)

Leitung: Friedrun Bastkowski/Petra Schäfter

Möchten Sie bei Ihrer Arbeitsplatzsuche stärker die

Initiative ergreifen und Ihre Jobsuchstrategien jenseits

von Stellenangeboten aktiv ausweiten? Dann sind Sie

in diesem zweiteiligen Workshop richtig. Im ersten Teil

stehen die Klärung Ihres Qualifikationsprofils im

Mittelpunkt sowie die Recherche möglicher Einsatz-

bereiche. Im zweiten Teil werden Möglichkeiten aufge-

zeigt, wie Sie mit den von Ihnen ausgewählten bzw. für

Sie in Frage kommenden Arbeitgebern in Kontakt

treten können. Dabei werden Vor- und Nachteile der

verschiedenen Wege besprochen, damit Sie den für

sich passenden Weg verfolgen können. Der Workshop

spricht v. a. Frauen an, die eine (neue) Anstellung

suchen; gleichwohl können auch Freiberuflerinnen

hinsichtlich ihrer Akquisestrategien davon profitieren.

Was Sie für den Workshop mitbringen sollten:

u Überlegungen/Ideen für Ihren gewünschten

Arbeitsbereich

u Zeit für die Informationsrecherche zwischen

den beiden Terminen

u Interesse am Erfahrungsaustausch mit den

anderen Teilnehmerinnen

Termin: 16. und 23. November 2011

Termin: 08. und 15. Februar 2012

Jeweils Mittwoch 16:30 – 20:00 Uhr

Teilnahmebeitrag: E 30,00 (ermäßigt E 15,00)

Leitung: Helga Lind

Um Sie nach dem Workshop weiterhin bei Ihrem indivi-

duellen Initiativbewerbungsprojekt zu begleiten, bieten

wir Ihnen die Teilnahme an einem Erfolgsteam an.

Im Erfolgsteam setzen die Teilnehmerinnen selbst

organisiert ihre weitere Arbeit zur Umsetzung ihrer

Initiativbewerbung fort. Das erste Treffen des

Erfolgsteams wird durch die Workshop-Leiterin ange-

leitet. Dabei wird die Struktur und Arbeitsweise eines

Erfolgsteams vermittelt. Voraussetzung ist, dass min-

destens vier Teilnehmerinnen des Workshops verbind-

lich zusagen. Der Termin zum ersten Erfolgsteamabend

wird im Anschluss an den Workshop verabredet.

Teilnahmebeitrag für das Erfolgsteam:

E 10,00 (ermäßigt E 5,00)

Leitung: Helga Lind

Arbeitsfeld Freies Wissenschaftslektorat –
Voraussetzungen, Arbeitsbedingungen und Auftraggeber
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Dieser Workshop baut auf dem Besuch des Seminars

„Arbeitsfeld Freies Wissenschaftslektorat – Voraus-

setzungen, Arbeitsbedingungen und Auftraggeber“

(S. 15) auf.

Beim Lektorieren wissenschaftlicher Texte stellen

sich viele Fragen, darunter:

u Wie gehe ich beim Lektorieren methodisch vor?

u Wie intensiv dürfen oder müssen Eingriffe in

den Text sein?

u Lassen sich meine Änderungsvorschläge und

Korrekturen „objektiv“ begründen?

u Welche Verantwortung habe ich für den Inhalt

des Textes?

u Welche Hilfsmittel stehen mir zur Verfügung?

u Wie setzte ich die Korrekturen technisch um?

Anhand eines Textbeispiels aus der Arbeit von

Petra Schäfter setzen Sie sich mit diesen und weite-

ren Fragen auseinander und erproben das Redigie-

ren. Hierfür bearbeiten Sie den Text zunächst indivi-

duell, einigen sich in einer Kleingruppe auf einen

Vorschlag und diskutieren die unterschiedlichen

Arbeitsergebnisse der Gruppen im Plenum. Bitte brin-

gen Sie möglichst einen Rechtschreib-Duden in der

neuesten Auflage mit.

Termin: Sonntag, 09. Oktober 2011

Termin: Samstag, 25. Februar 2012

Termin: Samstag, 25. August 2012

Zeit: 10:00 – 18.30 Uhr

Teilnahmebeitrag: E 45,00 (ermäßigt E 30,00)

Leitung: Friedrun Bastkowski/Petra Schäfter

Arbeitsfeld Freies Wissenschaftslektorat – Textarbeit

Textkompetenz, Stilsicherheit und mehr …

Bücher sind ein Geschäft, wenn auch eines mit

besonderer Leidenschaft. Vielfältige Dienstleistungen

rund ums Buch werden an freie MitarbeiterInnen ver-

geben. Auch die Redaktion von Werbetexten oder

Firmenbroschüren gehört zu den Tätigkeiten freier

LektorInnen. Branchenkenntnisse und Professionali-

sierung sind notwendig, um in diesem ebenso belieb-

ten wie umkämpften Berufsfeld zu bestehen.

Sybil Volks, seit über 10 Jahren freie Lektorin, wird

ihren beruflichen Weg schildern und Beispiele aus

ihrem Arbeitsalltag, ausgerichtet an den Interessen

der Seminargruppe, vertiefen. Neben vielen notwen-

digen Tätigkeiten – von Akquise bis Zahlungserin-

nerung – ist auch noch zu finden, was viele erhoffen:

das konzentrierte Arbeiten am Text. Sehr gute (passi-

ve) Englischkenntnisse und eine gute Allgemein-

bildung sind Voraussetzungen für eine Arbeit als

Lektorin für Buchverlage. Die Kommunikation mit

Verlagen und Werbeagenturen, der Arbeitsalltag als

Freiberuflerin und berufliche Netzwerke sind weitere

Themen des Orientierungsseminars. Das Seminar

richtet sich an Frauen, die sich über ein Studium oder

ähnliche Voraussetzungen einen sicheren Umgang

mit Sprache und Text angeeignet haben.

Basisprobleme des Lektorierens und Korrekturlesens

lernen Sie in praktischen Übungen kennen. KOBRA

stellt Ihnen eine ausführliche Mappe u.a. mit Infor-

mationen zum Tätigkeitsfeld, zu Aspekten der

Selbständigkeit und des Arbeitsalltags von freiberuf-

lichen LektorInnen zusammen.

Bitte bringen Sie möglichst einen Rechtschreib-

Duden in der neuesten Auflage mit.

Termin: 25./26. November 2011

Termin: 04./05. Mai 2012

Zeit: Freitag, 17:00 – 20:00 Uhr

Samstag, 10:00 – 18:00 Uhr

Teilnahmebeitrag: E 60,00 (ermäßigt E 40,00)

Leitung: Friedrun Bastkowski/Sybil Volks

Arbeiten als freie Lektorin
(Buchverlage/Werbeagenturen)
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Kulturereignissen eine Öffentlichkeit zu verschaffen,

dazu auch im Team Veranstaltungen zu organisieren –

dieses Tätigkeitsfeld steht im Mittelpunkt des

Seminars.

Hier bieten wir Ihnen die Möglichkeit,

u die Anforderungen des Berufsfelds Public

Relations kennenzulernen

u Ihre Eindrücke und ggf. Vorerfahrungen in einer

kleinen Gruppe auszutauschen

u und so eine Entscheidungsgrundlage für Ihren

weiteren Berufsweg zu gewinnen.

Die Referentin, Dr. Sabine Grunwald, hat vor über

zehn Jahren den Quereinstieg in dieses Feld gewagt

und bringt Erfahrungen aus ihrer beruflichen

Entwicklung als Freiberuflerin ein. Anhand ausge-

wählter Arbeitsbereiche, insbesondere aus der viel-

fältigen Arbeit für die Staatlichen Museen zu Berlins,

wird sie das Spektrum ihrer Arbeit exemplarisch dar-

legen. Auch andere Einsatzfelder für Öffentlichkeits-

arbeit werden je nach Interesse der Teilnehmerinnen

angesprochen.

Folgende Aspekte werden bearbeitet:

u Was sind die fachlichen und persönlichen Voraus-

setzungen für das Arbeiten in dieser Branche?

u Welcher Bereich dieser vielfältigen Branche passt

zu meiner Person?

u Welche meiner Fähigkeiten möchte ich in diese

Arbeit einbringen?

u Wie kann ich Honorare festlegen?

u Wie kann ich mir einen Arbeitsplatz schaffen?

Durch praktische Übungen – u.a. zur kreativen Ver-

anstaltungsplanung – in Einzel- und Kleingruppen-

arbeit mit anschließender Präsentation und Diskus-

sion der Ergebnisse im Plenum können Sie Ihre Er-

kundung der Anforderungen dieses Arbeitsfelds ver-

tiefen. KOBRA stellt Ihnen Informationen zur Branche

und ausgewählte Hinweise auf Weiterbildungs-

möglichkeiten für Ihre persönlichen Recherchen

zusammen.

Termin: 16./17. September 2011

Zeit: Freitag, 17:00 – 20:00 Uhr

Samstag, 10:00 – 16:30 Uhr

Teilnahmebeitrag: E 60,00 (ermäßigt E 40,00)

Leitung: Friedrun Bastkowski/Sabine Grunwald

Kultur braucht Publikum – Arbeiten zwischen
Public Relations und Kulturmanagement

Mittel und Wege für gute Zwecke – Arbeitsfeld Fundraising

Für gemeinnützige Organisationen ist die Suche nach

immer neuen Finanzierungsmöglichkeiten ein Muss.

Fördergelder werden gekürzt oder ganz gestrichen.

Gleichzeitig entstehen viele neue spendensammeln-

de Organisationen und die bestehenden bauen ihre

Spendenabteilungen aus. Deshalb ist das Arbeitsfeld

in den letzten 10 Jahren stark gewachsen und bietet

QuereinsteigerInnen viele Arbeitsplätze. Fundraising

ist in Deutschland (noch) kein Ausbildungsberuf und

auch kein eigenes Studienfach. Für diesen klassi-

schen Quereinstiegsberuf entscheiden sich kommu-

nikationsstarke Menschen jeden Alters, denen die

Mittelbeschaffung für den guten Zweck kreativer

Ansporn statt lästige Pflicht ist. Teamfähigkeit und

eine serviceorientierte Einstellung sind Voraus-

setzungen. Erfahrungen im Projektmanagement, in

der Verwaltung, im Umgang mit KundInnen sowie ein

Grundverständnis für Zahlen können hilfreich sein.

Anne Stalfort ist Fundraiserin beim Bildungsnetzwerk

Humanity in Action. Sie arbeitete als Deutschlehrerin,

für Buchverlage, in der Werbung und im internationa-

len Studentenaustausch, bevor sie ihr Herz fürs

Fundraising entdeckte. In diesem Seminar gibt sie

einen Einblick in das Berufsfeld, spricht über

Fortbildungen und Einstiegsmöglichkeiten sowie die

persönlichen und fachlichen Voraussetzungen für

dieses Arbeitsfeld. Eine praktische Übung zum

Kennenlernen der Anforderungen, die das Ausfüllen

eines Förderantrags an eine Fundraiserin stellt, run-

det den Seminartag ab.

Termin: 24. September 2011

Zeit: Samstag, 10:00 – 18:00 Uhr

Teilnahmebeitrag: E 45,00 (ermäßigt E 30,00)

Leitung: Friedrun Bastkowski/Anne Stalfort
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Studiosus ist seit über 50 Jahren ausgewiesener

Spezialist auf dem Sektor der Studienreisen, laut

Eigenwerbung die „Nr. 1 der Studienreise-Anbieter

Europas“. In elf Katalogen werden mehr als

800 Routen in über 100 Ländern angeboten.

Marike Langhorst arbeitet sei 20 Jahren für diesen

Veranstalter als Reiseleiterin. Weit über 200 Reisen

führten sie nach Großbritannien, Spanien, Zypern

und gelegentlich auch nach Südamerika. Reise-

leitungen innerhalb Deutschlands sind im Laufe der

Zeit dazugekommen.

Das Vermitteln von Kultur- und Länderkenntnissen,

die Organisation von Begegnungen mit Menschen

verschiedener Länder gelten in den Augen vieler

Interessentinnen als attraktive Elemente dieses

Berufsfelds.

Auf der Basis ihrer umfassenden Erfahrungen wird

Marike Langhorst über den Alltag einer Studien-

reiseleiterin berichten: u.a. über Art und Umfang der

Vorbereitungsarbeit, über vielfältige Anforderungen

im Umgang mit Gruppen und Vertragspartnern und

über organisatorische Aufgaben. Darüber hinaus wird

das Auswahlverfahren und der Einstieg bei Studiosus

Thema sein und nicht zuletzt der materielle Status

einer Reiseleiterin.

Termin: 09. Dezember 2011

Zeit: Freitag: 17:00 – 20:00 Uhr

Teilnahmebeitrag: E 10,00 (ermäßigt E 6,00)

Leitung: Friedrun Bastkowski/Marike Langhorst

Kooperationsveranstaltung 20 21 Kooperationsveranstaltung

Ein Blick in Berliner Stadtmagazine zeigt: Hier ist die

Zahl der Anbieter von Stadtführungen beträchtlich.

Von Ein-Personen- bis zu größeren Unternehmen mit

zahlreichen freien MitarbeiterInnen reicht die Palette.

Neben den vielen Führungen zu Fuß mit einer Vielfalt

von Themen gibt es Anbieter von Rundfahrten durch

Berlin und Organisationen, die festen Gruppen

Tagesausflüge auch ins Umland anbieten bzw. beson-

dere Programme für Unternehmen, Verbände, für

Tagungen und Kongresse zusammenstellen.

Marike Langhorst hat für unterschiedliche Auftrag-

geber gearbeitet: über die „klassischen“ Berlin-

Highlights hinaus hat sie Führungen zu speziellen

Themen erarbeitet. Sie übernimmt dazu deutsch- und

englischsprachige Sonderführungen per Bus. Sie

wird u. a. über die grundsätzlichen Unterschiede der

Stadtführungen zu Fuß und per Bus sprechen, auf

weitere wichtige Aspekte der Arbeit einer Stadt-

führerin eingehen (Informationsquellen, Lizenz- und

Haftungsfragen, Konkurrenz durch moderne Medien)

dazu auf Weiterbildungsangebote hinweisen.

Vor dem Hintergrund ihrer 17-jährigen Erfahrungen

kann sie einen aufschlussreichen „Innenblick“ auf

den Alltag dieses Zweigs ihrer touristischen Arbeit

vermitteln.

Termin: 10 Dezember 2011

Zeit: Samstag: 11:00 – 14:00 Uhr

Teilnahmebeitrag: E 10,- (ermäßigt E 6,-)

Leitung: Friedrun Bastkowski/Marike Langhorst

Stadtführungen, Rundfahrten und mehr …
Berlin den Gästen aus aller Welt präsentieren

Studienreiseleiterin bei Studiosus –
den Reisenden die Welt erschließen

110722_kobra_prog2012_V03.qxd:kobra_prog2005_02neu  22.07.2011  14:50 Uhr  Seite 21



Workshop 22 23 Kooperationsveranstaltung

Biografisches Schreiben –
Sich schreibend eine Bühne geben

Unsere Biografie wird uns nicht in die Wiege gelegt,

sondern sie entwickelt sich im Laufe unseres Lebens.

Dabei unterliegt sie sozialen und kulturellen

Einflüssen.

Biografisch zu schreiben beinhaltet sich zu erinnern,

auf die persönliche Entwicklung zurückzublicken, die

der Gegenwart vorausgegangen ist.

Im Seminar biografisches Schreiben gehen Sie von

Ihren sinnlichen Eindrücken aus, um sie erzählerisch

zu nutzen. So entstehen, mit der Leichtigkeit des

Fiktionalen, biografisch motivierte Texte, in denen

nach Lust und Laune hinzuerfunden, verändert, aus

und umgedeutet, konzentriert und offen gelassen

werden darf. Es ist der spielerische Umgang mit

Wirklichkeit, durch den und in dem wir uns entdecken.

Die Schreibwerkstatt ist eine gute Entscheidung, wenn

Sie sich produktiv und gestaltend erleben möchten, der

Umgang mit Sprache Ihnen Freude macht oder Sie die

Freude daran wieder finden möchten.

Durch Methoden des kreativen Schreibens kommen

Sie leicht ins freie Schreiben. Da sich Einzel- und

Gruppenarbeit abwechseln, sollten Sie Interesse an

den Texten der Anderen mitbringen, außerdem einen

Stift und, wenn Sie möchten, ein Heft.

Termin: 14./15. Januar 2012

Zeit: Samstag, 10:00 – 17:30 Uhr

Sonntag, 10:00 – 16:00 Uhr

Teilnahmebeitrag: E 60,00 (ermäßigt E 30,00)

Leitung: Claudia Gorecki

Workshop zur Erkundung von Zusammenhängen

zwischen sexueller Gewalterfahrung in der Kindheit

und der Berufswegentwicklung

Dieser Workshop wendet sich an Frauen, die sexuelle

Gewalt als Mädchen erlebt haben oder es vermuten.

Wir bieten Ihnen weder fertige Antworten noch

Lösungen, sondern vielmehr die Möglichkeit, im

Austausch mit anderen betroffenen Frauen einen

Anfang zu setzen, den eigenen Zusammenhängen

zwischen der Gewalterfahrung und Ihren Berufs-

wegen, Berufsbrüchen und Berufswünschen auf die

Spur zu kommen.

Sie beschäftigen sich mit folgenden Fragen:

u Wie sehe ich meinen bisherigen Berufsweg?

u Wo sehe ich die Auswirkungen der Gewalterfahrung

auf meine berufliche Entwicklung?

u Über welche Ressourcen und Fähigkeiten verfüge ich?

u Was sind meine eigenen Wünsche für meine

berufliche Zukunft?

u Welche Vorstellungen habe ich von Berufstätigkeit

und wie weit möchte ich mich gesellschaftlichen

Vorgaben anpassen?

In diesem Workshop findet keine Berufsorientierung

statt.

Was Sie für den Workshop mitbringen sollten:

u Die Bereitschaft zur Selbstreflexion und zum

Austausch mit anderen betroffenen Frauen.

u Das Interesse an Selbsthilfearbeit und kreativen

Methoden.

Sie haben die Möglichkeit, im Anschluss an den

Workshop Einzelberatungen bei KOBRA oder bei

Wildwasser zu vereinbaren.

Termin: 08. Oktober 2011

Termin: 10. März 2012

Zeit: Samstag, 09:45 – 18:00 Uhr

Leitung: Martina Hävernick, Wildwasser

Frauenselbsthilfe und Beratung;

Susanne Kaszinski, KOBRA

Eine telefonische Anmeldung ist erforderlich bei:

Wildwasser Frauenselbsthilfe und Beratung, Martina

Hävernick, Tel. 030 693 91 92. Die Teilnahme ist für

Sie kostenfrei. Der Workshop findet in den Räumen

von KOBRA statt! Weitere Informationen erhalten Sie

bei: KOBRA, Susanne Kaszinski Tel. 030 695 923-0

Berufswege, Berufsbrüche, Berufswünsche
Kooperationsveranstaltung mit Wildwasser e.V.
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Mitarbeiterinnen Teilnahmebedingungen

Wenn Sie an einem Workshop, einem Seminar oder

einer Veranstaltung teilnehmen wollen, senden Sie

uns bitte das ausgefüllte Anmeldeformular zu. Mit

Ihrer Unterschrift ist die Anmeldung verbindlich. Sie

erhalten nach Eingang Ihrer Anmeldung von uns eine

Rechnung.

Ermäßigungen erhalten Sie, wenn Sie

u arbeitslos gemeldet sind*

u studieren

u Inhaberin eines Berlin-Passes sind

Bitte senden Sie uns den entsprechenden Nachweis,

unter Angabe des Veranstaltungsdatums, mit der

Anmeldung zu.

Wir behalten uns vor, die jeweilige Veranstaltung

(z. B. bei zu geringer Teilnehmerinnenzahl) zu

verschieben oder ausfallen zu lassen. Sie werden

dann von uns benachrichtigt. Sollten Sie den Ersatz-

termin nicht wahrnehmen können, erstatten wir

Ihnen den Teilnahmebeitrag in voller Höhe zurück.

Rücktrittsrecht

Eine kostenlose Stornierung Ihrer Anmeldung ist

bis zu 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn schriftlich

möglich. Danach stellen wir Ihnen den vollen

Teilnahmebeitrag in Rechnung.

Datenschutz

Personenbezogene Daten werden nur im technisch

und verwaltungsorganisatorisch unbedingt not -

wendigen Umfang erhoben. Da es sich um Angebote

handelt, die durch die Senatsverwaltung für Wirtschaft,

Technologie und Frauen und dem Europäischen

Sozialfonds gefördert werden, können diese auch auf

Anfrage Einsicht in die Anmeldedaten verlangen.

Veränderungen bzw. Aktuelles entnehmen Sie bitte

unserer Website: www.kobra-berlin.de

*Im Rahmen des sog. „Vermittlungsbudgets“ kann die

Arbeitsagentur/das Jobcenter evtl. die Kosten über-

nehmen. Bitte sprechen Sie mit Ihrer/Ihrem zuständi-

gen Sachbearbeiter/in.

Beraterinnen und Trainerinnen

Friedrun Bastkowski
Dipl. Soziologin

Susanne Kaszinski
Dipl. Politologin
Erwachsenenpädagogin
Klinische Sozialarbeiterin M.A.

Helga Lind
Dipl. Soziologin

Dr. phil. Hildegard Schicke
Dipl. Pädagogin
Gestaltpädagogin
Organisations- und
Personalberatung

Petra Kather-Skibbe
Dipl. Wirtschaftsingenieurin (FH)
Systemische Beraterin und
Beraterin für Arbeitsbewältigungs-
coaching

Petra Tesch
Kompetenzbilanz-Online
Dipl. Sprachmittlerin
Erwachsenenpädagogin
IT-Fachfrau

Anmeldung und Information

Helga Kohnen-Müller
Bankkauffrau

Projektleitung

Roswitha Jungkunz
Dipl. Pädagogin
Interkulturelle
Kommunikationsentwicklung

Externe Trainerinnen

Claudia Gorecki, Dipl. Pädagogin
Martina Hävernick, NLP Master-Practitioner
Freya Liman, M.A. Germanistin
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KOBRA ist Preisträgerin des Innovationspreises in der Erwachsenenbildung 2009 des Deutschen

Instituts für Erwachsenenbildung – Leibniz-Zentrum für lebenslanges Lernen – DIE

Qualitätstestiert nach LQW/ArtSet®

www.artset.de

Projektträger

Berliner Frauenbund 1945 e.V.

KOBRA wird gefördert vom Land Berlin durch die Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie

und Frauen und aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds.

27 Zertifikate/Träger

Anmeldung (auch möglich über: www.kobra-berlin.de)

Veranstaltung

Termin

Veranstaltung

Termin

Veranstaltung

Termin

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Telefon Fax

E-Mail

( ) Ermäßigung: Nachweis bitte zusenden

(siehe auch Teilnahmebedingungen)

Die Teilnahmebedingungen habe ich zur

Kenntnis genommen und erkenne sie mit

meiner Unterschrift an.

Ort, Datum

Unterschrift
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